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1 VERANLASSUNG 

Im Zuge des Bebauungsplanverfahrens Nr. 113 Gewerbegebiet Massenheimer Weg in Bad 

Homburg, Ober-Eschbach wurde im Jahr 2020 durch das Ingenieurbüro Dr. Ing. Schmidt-

Bregas ein wasserwirtschaftliches Konzept erarbeitet. Dieses sieht grundsätzlich vor, die 

Entwässerung des betreffenden Gewerbegebietes im modifizierten Trennsystem zu reali-

sieren. 

Gemäß dem Konzept erfolgt die Ableitung des anfallenden Schmutzwassers sowie des 

belasteten Oberflächenwassers über eine Anbindung an den Zulaufsammler der Kläran-

lage Ober-Eschbach. Das unbelastete Niederschlagswasser soll weitestgehend auf den 

Grundstücken zurückgehalten und über einen Regenwasserkanal in den Eschbach einge-

leitet werden. 

In dem Konzept aus dem Jahr 2020 wurden 5 verschiedene Varianten zur Entwässerung 

des Gewerbegebietes Massenheimer Weg untersucht. Als Vorzugsvariante erwies sich die 

Variante 5. 

Aufgrund von Änderungen in den Randbedingungen und den Berechnungsgrundlagen seit 

dem Jahr 2020 ist es erforderlich das Wasserwirtschaftliche Konzept in Teilen anzupassen. 

Die Anpassungen werden ausschließlich für die Vorzugsvariante (Variante 5) durchgeführt. 

Die Kapitelüberschriften werden aus dem Wasserwirtschaftlichen Konzept, 2020 weitge-

hend übernommen. 

Die Änderungen betreffen folgende Punkte: 

- KOSTRA-DWD-Daten 2020 statt 2010R 

- Drosselabflussspende für unbelastete Oberflächenabflüsse, 2 Varianten:   

5 l/(s*ha) bzw. 10 l/(s*ha) statt 15 l/(s*ha) 

- Drosselabflussspende für belastete Oberflächenabflüsse der Grundstücke, 2 Vari-

anten:   

5 l/(s*ha) bzw. 10 l/(s*ha) statt 15 l/(s*ha) 

- Trockenwetterabfluss (3,6 l/s statt 6 l/s) 

- Erscheinen des Arbeitsblattes DWA-A 102-2, Dezember 2020, korrigierte Fassung 

August 2022 

 

Auf Basis der aktualisierten Bemessungsgrundlagen werden die Berechnungen der Ab-

flussmengen und der erforderlichen Volumina für ein Mustergrundstück sowie die empfoh-

lenen Festsetzungen für den Bebauungsplan angepasst.  

An den Aussagen der Variantenbewertung des Wasserwirtschaftlichen Konzeptes aus dem 

Jahr 2002 ändert sich hierdurch nichts.  
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2 BESCHREIBUNG DER VARIANTE 5 UND 
MUSTERGRUNDSTÜCK 

Die Variante 5 stellt eine dezentrale Lösung dar. Hierbei werden die belasteten und die 

unbelasteten Regenwasserabflüsse getrennt. Das Schmutzwasser wird gemeinsam mit 

dem belasteten Regenwasser in einem Mischwasserkanal abgeleitet. 

 

Die Dach- und Sportflächen (unbelastet) werden auf dem Grundstück zurückgehalten und 

gedrosselt in den Regenwasserkanal und letztlich in den Eschbach eingeleitet.  

Das belastete Regenwasser sowie der Trockenwetterabfluss wird über einen Mischwas-

serkanal zum RÜB Kläranlage geleitet und anschließend in der nahe gelegenen Kläranlage 

Ober-Eschbach aufbereitet, gereinigt und in den Eschbach eingeleitet. 

 

Die zugrunde gelegten Flächen sind in der folgenden Tabelle aufgelistet. Folglich werden 

die Flächen in ca. 3 ha belastete Flächen und in ca. 5,2 ha unbelastete Flächen unterteilt.  

Tabelle 2-1:  Berücksichtigte Flächen der Variante 5 (unverändert gegenüber dem Was-

serwirtschaftlichen Konzept 2020) 

Bezeichnung Fläche [m²] Bemerkung 

unbelastete Regenwasser 

Dachflächen (Flachdächer)   9.115 30 % der Dachflächen sind Flachdächer 

Dachflächen 2 (Gründächer) 21.269 70 % der Dachflächen sind ext. begrünt 

Sportflächen 16.710  

Grünanlagen (Bestand)   2.730  

Grünanlagen (Neu)   2.280  

Summe  52.104  

belastete Regenwasser 

Hof- und Parkflächen 20.256 40 % der neuen Gewerbegebietsfläche 

Verkehrsflächen (Bestand)   2.930  

Verkehrsflächen (Neu)   7.200  

Summe  30.386  

 

Im Folgenden werden die erforderlichen Rückhaltevolumina für ein Mustergrundstück für 

die zwei unterschiedlichen Drosselabflussspenden 5 l/(s*ha) (Variante 5a) und 10 l/(s*ha) 

(Variante 5b) berechnet. 

 

Mustergrundstück 

2.500 m², davon 60% Dachflächen (70% extensiv begrünt) und 40% Hofflächen 
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Unbelastetes Regenwasser (Dachfläche) 

Der erforderliche Rückhaltevolumen sowie der Drosselabfluss beträgt bei den beiden Vari-

anten:  

Variante 5a: QD= 0,75 l/s und V= 14 m³ (vgl. Anlage A.2) 

Variante 5b: QD= 1,5 l/s und V = 11 m³ (vgl. Anlage A.3) 

 

Belastetes Regenwasser (Hofflächen) 

Der erforderliche Rückhaltevolumen sowie der Drosselabfluss beträgt bei den beiden Vari-

anten: 

Variante 5a: QD = 0,5 l/s und V= 29 m³ (vgl. Anlage A.4) 

Variante 5b: QD = 1,0 l/s und V = 23 m³ (vgl. Anlage A.5) 

Auf eine Sedimentationsanlage oder Retentionsbodenfilteranlage kann in diesem Fall ver-

zichtet werden, da das Mischwasser in dem RÜB der Kläranlage, zurückgehalten und in 

der Kläranlage Ober-Eschbach gereinigt werden kann.  

 

Es werden zwei verschiedene Kanalsysteme benötigt: 

• Mischwasserkanal für belastete Flächen und Schmutzwasser 

• Regenwasserkanal für unbelastete Dach- und Sportflächen 

 

Bei Grundstücksflächen größer als 800 m² abflusswirksamer Fläche ist zusätzlich ein Über-

flutungsnachweis im Rahmen des Bauantrages vorzulegen. Der Sicherheitsnachweis der 

schadlosen Überflutung ist, nach der DIN1986-100 Abschnitt 14.9.2, mit einem mindestens 

30-jährigen Regenereignis zu führen.  

 

  



BAD HOMBURG VOR DER HÖHE 

BEBAUUNGSPLANVERFAHREN NR. 113/ GG MASSENHEIMER WEG  

WASSERWIRTSCHAFTLICHES KONZEPT 2025  

März 2025 4 

3 VORZUGSVARIANTE 5 

3.1 DETAILLIERTE BESCHREIBUNG DER VARIANTE 5 

Diese Vorzugsvariante verfolgt die Idee, die belasteten und die unbelasteten Regenabwäs-

ser zu trennen. Demnach entwässern die Dach- und Sportflächen gedrosselt über einen 

Regenwasserkanal direkt in den Eschbach. An einen Mischwasserkanal in der öffentlichen 

Straße sind die Schmutzwasserhausanschlüsse, sowie die öffentlichen Verkehrsflächen 

und die Hofflächen der jeweiligen Grundstücke angeschlossen.  

Auf den Grundstücken selbst soll im Trennsystem entwässert werden. 

 

3.1.1 Innere entwässerungstechnische Erschließung 

Unbelastetes Regenwasser (Regenwasserkanal) 

Insgesamt entwässern ca. 52.100 m² Fläche in den Eschbach (siehe Tabelle 2-1). 

Abweichend von der bisherigen Berechnung wurde bei der neuen Berechnung, wie von der 

Stadt Bad Homburg vorgegeben eine Drosselabflussspende qR von 5 l/(s*ha) bzw. 10 

l/(s*ha) vorgesehen.  

Damit ergeben sich folgende Regenwasserabflüsse für das Baugebiet: 

Bei Variante 5a: 5,21 ha *   5 l/(s*ha) = 26 l/s 

Bei Variante 5b: 5,21 ha * 10 l/(s*ha) = 52 l/s 

Bei einem Kanalgefälle von 5 ‰ und einer angesetzten Rauigkeit von 0,75 mm wird ein 

Durchmesser von DN 225 für Variante 5a und DN 300 für Variante 5b benötigt. Aufgrund 

des, von Norden nach Süden steigenden Abflussvolumens kann im nördlichen Teil ein klei-

nerer Durchmesser angesetzt werden. Für Variante 5a ist ein Durchmesser von DN 200 

und für Variante 5b von DN 250 erforderlich.  

 

Für den Sportplatz erfolgt bei einer Fläche von ca. 1,67 ha eine Drosselung auf ca. 8,4 l/s 

(qR = 5 l/(s*ha)). Dadurch ergibt sich ein Rückhaltevolumen von ca. 220 m³ (siehe Anhang 

A.6). Dies kann in Form von Rigolenkörpern ausgeführt werden. Beispielsweise durch eine 

Rigole, die unter den Parkplätzen platziert ist mit Abmessungen von (Länge x Breite x 

Höhe) 13 m x 15 m x 1,2 m. Rigolen haben einen Speicherkoeffizient von ca. 95 %. D.h. 

dass 95 % des Volumens sich mit Wasser füllen kann. Im Lageplan (Abbildung 3-1) ist die 

Rigole beispielhaft eingezeichnet.  
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Belastetes Regenwasser (Mischwasserkanal)  

An das Mischwassernetz sind ca. 30.400 m² Fläche angeschlossen (siehe Tabelle 2-1). 

Davon bestehen rd. 2 ha aus Hof- und Parkflächen von den privaten Grundstücken. 

Dies entspricht  

Bei Variante 5a: 2 ha *   5 l/(s*ha) = 10 l/s 

Bei Variante 5b: 2 ha * 10 l/(s*ha) = 20 l/s 

 

Zusätzlich werden die Abflüsse der öffentlichen Straßenfläche von rd. 10 ha über den 

Mischwasserkanal abgeleitet. Die Straßenflächen werden ungedrosselt in den Mischwas-

serkanal eingeleitet. Bei einem 5-jährigen Regenereignis mit einer Regendauer von 10 min 

beträgt die Niederschlagsspende nach KOSTRA 2020 245 l/(s*ha) (siehe Anlage A.1), so-

dass ein Regenwasseranfall von ca. 245 l/s in den 10 min Niederschlagsereignis anfällt. 

Die neuen KOSTRA-Niederschlagsdaten (2020) sind, bezogen auf die Daten von 2010 um 

ca. 11,6 % erhöht.  

 

Zusätzlich müssen 3,0 l/s Schmutzwasseranfall abgeführt werden. Die Schmutzwasserab-

flussspende wurde aus dem wasserwirtschaftlichen Konzept GG Massenheimer Weg, 

Stand 2020 unverändert zu qG = 0,50 l/(s*ha) angesetzt. Bezogen auf die Gesamtfläche 

des Gewerbegebietes von 60.900 m² ergibt sich ein gewerblicher Schmutzwasserabfluss 

von 3 l/s. Der Fremdwasserabfluss wird abweichend zum Wasserwirtschaftlichen Konzept 

2020 unter der Annahme einer Spende von 0,10 l/(s*ha) berechnet. In Summe liegt der 

Trockenwetterabfluss bei 3,6 l/s.  

 

Damit ergeben sich folgende Mischwasserabflüsse für das Baugebiet: 

Variante 5a: 259 l/s 

Variante 5b: 269 l/s 

Bei einem Kanalgefälle von ca. 5 ‰, einer angesetzten Rauheit von 0,75 mm und einem 

Mischwasserabfluss von 259 l/s bzw. 269 l/s wird, für beide Varianten, ein Kanal mit dem 

Durchmesser DN 500 erforderlich.  

Der Mischwasserkanal verläuft vom Baugebiet in Richtung Süden über das Flurstück 133/7, 

Flur 3 bis zum RÜB Kläranlage, wo der Anschluss im Bereich des Schachtes 1011582 

erfolgt.  
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Abbildung 3-1: Vorzugsvariante (Variante 5) des Gewerbegebietes Massenheimer Weg 

 

3.1.2 Äußere entwässerungstechnische Erschließung 

Der Regenwasserkanal kreuzt den Massenheimer Weg und verläuft auf dem Geh-/Rad-

weg nach Osten und geht anschließend entlang der Betriebsstraße der Kläranlage (Straße 

„Am Sauereck“). nach Süden. Die Planung dieses Abschnitts des Regenwasserkanals er-

folgt im Zuge der Planung der sog. „Medientrasse“ gemeinsam mit einer Vielzahl andere 

Leitungen. Auf der Höhe des Zulaufkanals der Kläranlage schließt der Regenwasserkanal 

an den Bestand an. Über diesen erfolgt die Einleitung in den Eschbach.  
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Abbildung 3-2: Äußere Erschließung (Variante 5) des Gewerbegebietes Massenheimer 

Weg 

 

Der Mischwasserkanal verläuft entlang der neuen Planstraße und kreuzt im Süden, pa-

rallel zum Regenwasserkanal, den Massenheimer Weg. Anschließend muss der Kanal 

über das Flurstück 133/7 verlaufen, um an den Schacht 2008113 anzuschließen (siehe 

Abbildung 3-2).  

Ein direkter Anschluss an den Zufluss der Kläranlage ist nicht realisierbar, da im Bereich 

der Straße kein Raum für einen neuen Leitungsanschluss vorhanden ist.  

Die Drosselung des Niederschlagswassers beträgt 10 l/(s*ha). Für ein Mustergrundstück 

von ca. 2.500 m² müssen so ca. 10,65 m³ (vgl. A.3) unbelastetes Regenwasser der Dach-

flächen und ca. 23 m³ (vgl. A.4) belastetes Regenwasser der Hoffläche zurückgehalten und 
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gedrosselt abgeleitet werden (siehe Kapitel 1). Im Lageplan sind dazu beispielhaft verschie-

den große Zisternen oder Rigolen eingezeichnet. Zudem sind die Dachflächen im Lageplan 

als Retentions-Gründächer dargestellt, da sie ebenfalls einen wesentlichen Anteil der Re-

genwasserrückhaltung in dem Baugebiet aufweisen.  

 

3.2 FESTSETZUNGEN FÜR DEN BEBAUUNGSPLAN 

Im südlich angrenzenden Bebauungsplan Nr. 142 „Umfeld der Kläranlage Ober-Eschbach“, 

Stand 02/2024 ist in Punkt 7.4. eine Drosselabflussspende von 5 l/(s*ha) für nicht schädlich 

verunreinigtes Niederschlagswasser festgesetzt. Es wird daher empfohlen, diesen Dros-

selabfluss auch für das Baugebiet Nr. 113/ GG Massenheimer Weg für das unbelastete 

(=nicht schädlich verunreinigte) Niederschlagswasser festzusetzen, welches direkt in den 

Eschbach eingeleitet wird. Hierdurch wird auch der Stellungnahme des RP Darmstadt vom 

24.2.2021 Rechnung getragen.  

Für das belastete Regenwasser der Hofflächen, welches letztlich gemeinsam mit den Stra-

ßenabflüssen und den Schmutzwasserabflüsse gemeinsam zum RÜB Kläranlage geleitet 

wird, wird eine Drosselabflussspende von 10 l/(s*ha) empfohlen. 

 

Um die Entwässerung für das Plangebiet gewährleisten zu können müssen folgende Fest-

setzungen im Bebauungsplan festgehalten werden. Diese entsprechen weitgehend dem 

wasserwirtschaftlichen Konzept aus dem Jahr 2020. 

• Auf dem Grundstück muss im Trennsystem entwässert werden. 

• Die Dachflächen sollen mind. zu 70% extensiv begrünt werden (Aufbaudicke ≥ 10 

cm) (Verdunstung/ Lokalklima) 

• Der Niederschlagsabfluss von Dachflächen darf maximal 5 l/(s*ha) betragen. Dem-

entsprechend müssen Rückhaltungen auf den Grundstücken vorgesehen werden, 

sodass die Drosselung in den Regenwasserkanal eingehalten werden kann. Die 

Retention kann über verschiedene Maßnahmen erfolgen. 

• Der Niederschlagsabfluss von Hofflächen darf maximal 10 l/(s*ha) betragen. Dem-

entsprechend müssen Rückhaltungen auf dem Gelände vorgesehen werden, so-

dass die Drosselung in den Mischwasserkanal eingehalten werden kann. Die Re-

tention kann über verschiedene Maßnahmen erfolgen. 

• Der Sportplatz (Kunstrasenplatz) soll wasserökologisch ausgeführt werden, da 

dessen Abflüsse an den Regenwasserkanal angeschlossen wird. Es soll vermie-

den werden, dass gelöste Stoffe (z.B. Zink aus dem Unterbau aus evtl. recycelten 

Autoreifen, oder Plastikgranulat) in den Eschbach gelangen. 

• Die öffentlichen Parkplätze entlang der Planstraße und privaten PKW-Stellplätze 

sollen mit versickerungsfähigem Belag ausgeführt werden. 
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Zudem ist folgender Hinweis in den Bebauungsplan aufzunehmen: 

• Ab 800 m² abflusswirksame Fläche ist im Rahmen des Entwässerungsantrages ein 

Überflutungsnachweis gemäß DIN 1986-100 vorzulegen.  

i.V. Dr.-Ing. Ulla Leinweber ppa. Dipl.-Ing. Thomas Nichler  
Projektleitung  Projektbereichsleiter 

 

DAHLEM Beratende Ingenieure 
GmbH & Co. Wasserwirtschaft KG 

 

Bearbeitung: 

Dr. Ulla Leinweber  

M. Sc. Hanna Hahn  
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A.1 KOSTRA-Daten 2020 
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A.2 Berechnung des Rückhaltevolumina für Variante 5a der 

Dachflächen des Mustergrundstückes 
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A.3 Berechnung des Rückhaltevolumina für Variante 5b der 

Dachflächen des Mustergrundstückes 
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A.4 Berechnung des Rückhaltevolumina für Variante 5a der 

Hofflächen des Mustergrundstückes 
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A.5 Berechnung des Rückhaltevolumina für Variante 5b der 

Hofflächen des Mustergrundstückes 
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A.6 Berechnung des Rückhaltevolumina für Variante 5a des 

Sportplatzes 
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A.7 Lageplan des wasserwirtschaftlichen Konzeptes B-Plan 

113 
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